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Aus dem Biosphärenpark
Informationen zum Forschungsprojekt CCCCCS 
sowie  zur Fertigstellung der Ausstellung im Berg-
holzturm.  Mehr auf Seite  2  >
 

20 Jahre UNESCO Biosphärenpark
Grußworte aus der Landwirtschaftskammer und ein 
kurzer Rückblick auf frühere Jubiläumsfeste.  
Mehr auf Seite  3  >

Tal/Region
Informationen zum Bürgerbeteiligungsprojekt 
Sonnen strom sowie zu den Sonnenkindergärten . 
Die Landespressestelle informiert über den Investit ions-
schub zur Sanier ung der Talstation der Seilbahnen Sonn-
tag und die Mittelschule berichtet über das vergang ene 
Schuljahr.  Mehr auf den Seiten  4 bis 7 >

Aus den Gemeinden 
Informationen zu den Gemeindewahlen am 
13. September sowie zum Schulstart. Aktuelles aus 
den Walserbibliotheken und Termine der Vereine.  
Mehr  auf den Seiten  8 bis 19  >

Termine und Kurzmeldungen
Die Termine des Familienverbandes, die Einladung 
zum Yoga, zum Volleyball, zum Alpinen Waldbaden 
und zur Nutzung des Online-Marktplatz Walser 
Kostbarkeiten.  Mehr auf den Seiten  20 bis  24  >

Stel lenangebote
Attraktive Stellenangebote für Service, Küche, Ver-
kauf, die Tourismusinformation Damüls Faschina  
und die Arbeit in der Zimmerei sowie Lehrlinge 
gesucht.  Mehr auf den Seiten  22 und  23  >
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Aus der Forschung

Das Forschungsprojekt „Conservation under 
Climate  Change: Challenges, Constraints and So-
lutions“ (kurz CCCCCS) des Umweltbundesamtes 
Österreich soll einen Überblick über Schutzmaß-
nahmen für Arten und Habitate für ganz Österreich 
scha! en und die Auswirkungen des Klimawandels 
auf das österreichische Schutzgebietsnetz in Hin-
blick auf die prognostizierte geogra" sche Ver-
schiebung ihrer Arten und Habitate bewerten.  

Mit Hilfe von Informationssammlung, modellieren 
von Verbreitungsspektren und der klimatischen 
Einnischung von Arten, Habitaten bzw. von Schutz-
gebieten unter Klimawandel, Literaturstudien und 
Experteneinschätzungen sowie lokalen Fallstudien 
werden Strategien und konkrete Maßnahmen zur 
Anpassung der einzelnen Schutzmaßnahmen an 
den Klimawandel erarbeitet. Auch der Biosphären-
park Großes Walsertal wird durch die Mitarbeit des 
Biosphärenpark-Managements am Projekt als Fall-
studie betrachtet und analysiert. Die Ergebnisse 
des Biosphärenpark-Managements werden bis 
Ende August an das Umweltbundesamt übergeben.

biosphärenpark.haus mit  neuem 
Wahrzeichen

Der Biosphärenpark Großes Walsertal wächst und 
gedeiht, und das in alle Dimensionen. Seit August 
steht vor dem biosphärenpark.haus in Sonntag 
nun der Bergholz-Turm, der 2018 bei der com:bau-
Messe  für Aufsehen sorgte, und hat für die näch-
sten Jahre ein neues Zuhause dort gefunden, wo er 
entstand: im Großen Walsertal, aus einer mittler-
weile fast 20-jährigen Initiative von den Bergholz-
Betrieben, den sechs Gemeinden, den Forstge-
meinschaften und eben dem Biosphärenpark. 

Der Bergholz-Turm ist aber nicht nur ein Wahr-
zeichen im besten Sinne, sondern auch eine Er-
gänzung und Erweiterung der Biosphärenpark-
ausstellung. Im Inneren des Turmes, der für sich 
schon ein ganz besonderes „Holzwerk“ darstellt, 
be" ndet sich eine vom Gra" ker Martin Caldonazzi  
konzipierte Ausstellung zum Thema „Bergholz“ und 
erläutert in Schrift und Bild das Wesen und die

Bedeutung von Bergholz aus dem Biosphären-
park Großes Walsertal. Dabei werden nicht nur die 
Betriebe und ihre Leistungen vorgestellt, sondern 
es geht um den Wert von Bergholz aus dem Bio-
sphären park. Dabei wird auch auf den Walder-
lebnispfad in Marul verwiesen, sowie auf die 
Bedeutung von Holz als nachhaltige und zukunfts-
weisende Energiequelle. Für einen nahtlosen Über-
gang vom biosphärenpark.haus in den Turm wurde 
mit dem Alchemilla-Projekt auch ein Kräuter garten 
angelegt, der für dieses Projekt selbst spricht 
und mit einer schlichten Holzbank zum Verwei-
len einlädt. Der Turm bietet im Inneren neben 
seiner beeindruckenden Höhe und seiner archi-
tektonischen (Architekt Reinhold Hammerer) und 
handwerklichen Gestaltung (Zimmerei Heiseler ) 
ein einzigartiges Ambiente durch die lichtdurch-
lässige Holzverschalung und ganz besonders durch 
die freie Sicht in den Walser Himmel. Durch eine 
moderne, aber schlichte LED-Beleuchtung, kann der 
Turm sein Innenleben auch in der dunklen Tages-
zeit preisgeben und von außen präsentiert er sich 
in edler Anmut.

Aufgrund der Corona-Verordnungen steht eine 
große Erö! nungsveranstaltung noch in den 
Sternen , aber die Großwalsertaler Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen den nächsten Besuch im 
biosphärenpark.haus mit einem Besuch im Turm 
zu verbinden. Die Teams von Biosphärenpark und 
Bergholz freuen sich darauf. Herzlich willkommen. 

Dieses Projekt wurde dankenswerterweise durch 
den Grundeigentümer Leo Türtscher und die EU-
Maßnahme zur Stärkung der horizontalen und 
vertikalen Zusammenarbeit zwischen Akteuren im 
forst- und wasserwirtschaftlichen Sektor gemäß 
Art. 21 der VO (EU) Nr. 1305/2013 ermöglicht. 
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20 Jahre UNESCO Biosphärenpark

Biosphäre ist Lebensraum mit seinen Lebewesen und 
Bewohnern und deren Wechselwirkungen. 
Die klimatischen Verhältnisse und die erschwerte  
Bewirtschaftung im Großwalsertal haben Ein! uss  au f 
die Landschaft genommen und Kulturland geformt . 
Wald! ächen wurden gerodet und Steil hänge in die 
landwirtschaftliche Nutzung genommen . Entlegene 
Weiden wurden und werden  gemeinschaftlich als 
Alpen genutzt. Dies war nur möglich, weil gemein-
schaftlich zusammenge arbeitet wurde und sich 
die Bewohner gegen seitig unterstützt haben. Diese 
gemeinschaftlichen Strukturen haben sich bis heute 
in den Alpgebieten  erhalten und leben auch in viel en 
dör! ichen Strukturen  weiter.

Mit dem Biosphärenpark entstand ein gemein-
sames  Dach, mit dem Ziel der Erhaltung der bio-
logischen Vielfalt und einer nachhaltigen, gesamt-
heitlichen Entwicklung. Diese Grundsätze wurden 
uns allen gerade in den letzten Wochen verstärkt 
bewusst. Nicht alles was fehlt kann einfach im-
portiert werden , nicht alles was fehlt soll impor-
tiert werden . Wir müssen zuerst schauen was wir 
wirklich  brauchen und was unsere Region hergibt. 

Die Bäuer/innen leisten dafür ihren Beitrag. Die 
steilen Flächen und Alpen werden ! ächendeckend 
bis ins extremste Steillagen bewirtschaftet. Die 
Landwirte erzeugen hervorragende Produkte, auf 
die wir alle stolz sind. Die Bedeutung von Alp- und 
Landwirtschaft geht weit über ihre Kernaufga-
be der Lebensmittel erzeugung hinaus. Natur und 
Kultur landschaft ist die Basis für Freizeit- und Er-
holungsraum und sichert damit Lebensqualität für 
Einwohner/innen und Gäste. Funktionierende Land-
wirtschaft und bäuerliche Betriebe, Handwerks-
betrieben und Dienstleistung bilden die Basis für 
funktionierende dör! iche Strukturen, sichern und 
erhalten Arbeitsplätze und sind wichtiger Teil für 
das soziale Gefüge.  

Mit der Nutzung der regionalen Ressourcen werden 
Kreisläufe ausgelöst, die dazu beitragen, dass die 
gesamte Region gestärkt wird. Dies gilt es beim 
täglichen Einkauf, bei Investitions- und Kaufent-
scheidungen mit zu berücksichtigen. 

DI Stefan Simma, Landwirtschaftkammer Vorarlberg

Festakt  20 Jahre Biosphärenpark verschoben 

Auf Grund der aktuellen Veranstaltungrichtlinien 
und der nicht vorhersehbaren Entwickl ungen rund 
um Covid-19 wurde der geplante Fest akt - zusam-
men mit dem Kulturfestival Walserherbst - um ein 
Jahr verschoben. So werfen wir in dieser Ausgabe 
einen Bilderblick auf frühere Biosphärenparkfeste. 

v.l.n.r. Altlandeshauptmann Herbert Sausgruber, Projekt-

mitarbeiterin Monika Bischof, Biosphärenpark Managerin 

Birgit Reutz-Hornsteiner, Praktikantin Katharina Bogner, 

Trachtenmächen und Univ.-Prof. Mag. Dr. Georg Grabherr 

anlässlich der Präsentation des ersten Biosphärenpark 

Kochbuches im Rahmen des Jubiläumsfestes zu 5 Jahre 

Biosphärenpark am 11. Juni 2006 in der Propstei St. Gerold

Am 4. September 2010 wurde im Rahmen des Kultur-

festivals Walserherbst u.a. mit einem Konzert des Bläser-

ensembles Federspiel und einem ORF Vorarlberg Heute 

Livebericht das 10-Jahre-Jubiläum gefeiert. 
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Aus dem Energiemanagement 

Sonnenstrom – biosphärenpark.haus 
Rasch zugrei fen!
Diese Bürgerbeteiligungsaktion zur Stärkung 
unserer Region und unserer Nahversorgung hat 
bereits kräftig Fahrt aufgenommen. Die detaillierte  
Beschreibung samt Anmeldemöglichkeit steht seit 
Anfang August im Download unter www.grosses-
walsertal.at/Energie/Energieservice/Buerger-
beteilig ung zur Verfügung. Wer lieber Papier in 
der Hand hat, bekommt dies beim Nahversorger in 
jeder Gemeinde oder auch im direkten Kontakt mit 
Energiemanager Albert Rinderer T 0664/30 69 885 
bzw. info@grosseswalsertal.at .

Wichtig ist jetzt zu beachten, dass die Anzahl der 
möglichen Sonnenscheine (1 Photovoltaikmodul als 
Mietkauf) mit 60 Stück ebenso begrenzt ist wie die 
maximal bis 30. September geplante Zeichnungs-
phase. Da heißt es jetzt schnell zugreifen.

Parallel dazu laufen bereits intensiv die Detail-
plan ungen, die Vergabe der Bauarbeiten und 
die Behördenwege mit dem Ziel, dass es noch in 
diesem  Herbst Sonnenstrom vom Dach des bio-
sphärenpark.hauses gibt.

Sonnenfest  muss (wei ter)  warten
Der Covid-Virus hat zuerst das Sonnenfest im Juni 
verhindert und nun zu Veranstaltungsrichtlinien 
geführt, die jetzt auch die Verantwortlichen zur 
Absage des Thüringerberger Herbstmarktes im 
September zwingen. Das e5-Team muss nun auf ein 
Neues überlegen, wann und in welcher Form das 
Sonnenfest als eine Zusammenkunft in geselliger 
Runde mit den bisherigen Solarpionieren und den 
zahlreichen Unterstützern von Bürgerbeteiligungs-
anlagen möglich sein wird.

Reparaturcafe
Wie schon mehrfach angekündigt, möchte das e5- 
Team diese im letzten Jahr gestartete Form der

Ressourcenschonung auch auf Grund der zahl-
reichen positiven Rückmeldungen aus der 
Bevölker ung unbedingt weiterführen. Aber auch 
hier hat Covid-19 Auswirkungen und den Frühjahrs-
termin verhindert. Es beginnen nun die Planungen 
für einen Herbsttermin Ende September oder
Anfang Oktober. Als Veranstaltungsort wird dabei 
nach Raggal und St.Gerold ein geeigneter Ort im 
hinteren Walsertal gesucht.

Projekt  Sonnenkindergärten 
gestartet !
Mitte Juli erfolgte mit einem Projektvorbereitungs-
tag im Mehrzweckgebäude in Thüringerberg der 
Auftakt des Projektes „Sonnenkindergarten“, an 
dem sich alle sechs Kindergärten aus dem Bio-
sphärenpark Großes Walsertal beteiligen. 

Eine „Sonnenbox“ mit  Praxishandbuch zum 
Forschen  und Exper iment ieren
Im Rahmen der halbtägigen Projektvorbereitung 
erfuhren die 16 Pädagoginnen, was hinter der 
Energieautonomie Vorarlberg steckt und beka-
men spannende Infos vom Energieinstitut Vorar-
lberg zum Thema Solarenergie und Photovoltaik. 
Anhand praktischer Beispiele wurde aufgezeigt, 
wie sie das Thema einfach und spielerisch in das 
Kinder garten programm integrieren können. Die 
Kindergärten erhielten eine „Sonnenbox“, die 
mit tanzenden Solargrillen, Solarautos, Regenbo-
gengucker, UV-Perlen, Wärmebildkarten, einem 
Experimentierset mit Photovoltaikmodul und 
vielem mehr ausgestattet ist. Zudem wurde den 
Pädagoginnen ein Praxishandbuch mit zahlreichen 
Umsetzungsideen, Experimentieranleitungen und 
Arbeitsblättern ausgegeben. Ab dem kommenden 
Kindergartenjahr können die rund 100 kleinen For-
scher/innen dann die Kraft der Sonne spielerisch 
entdecken. 

Parallel dazu prüft das regionale e5-Team Großes 
Walsertal in Abstimmung mit den Gemeinden, ob 
im Rahmen des Projektes auch eine Photovoltaik-
anlage auf dem Kindergartendach errichtet werden 
kann. So wird ein direkter Bezug von Theorie und 
Praxis hergestellt. Zudem wird der Kindergar-
ten dann mit selbst produziertem Sonnenstrom 
versorgt .

Energiemanager Albert Rinderer
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LH Wal lner:  Invest i t ionsschub für 
Sei lbahn Sonntag-Stein
Talstat ion wird umgebaut und erweitert  – 
Standort  bürger meister in Luzia Mart in-Ga-
br ie l  betont Bedeutung des Projekts für  das 
Große Walsertal

Sonntag (VLK) – Die in die Jahre gekommene 
Talstation der Seilbahn Sonntag-Stein soll mo-
dernisiert werden. Die Investitionen führen zu 
einer wesentlichen Verbesserung der Qualität der 
Betriebsanlage, führt Landeshauptmann Markus  
Wallner aus: „Die für die Region Großes Walser-
tal dringend notwendige Infrastruktur wird damit 
aufrechter halten. Die Seilbahn leistet einen wich-
tigen Beitrag für die weitere positive Entwicklung 
dieser strukturschwachen Region.“ Zur Finanzier-
ung des Um- und Er weiterungs baus leistet das 
Land eine Gesellschaftereinlage im Ausmaß von 
€ 611.000,00.

Der Landeshauptmann erinnert in diesem Zusam-
menhang an die Zielsetzung des Biosphärenparks 
Großes Walsertal, in einer von der UNESCO aus-
gezeichneten Modellregion: „Eine nachhaltige 
Entwicklung in allen Lebensbereichen soll den 
kommenden Generationen Lebensgrundlagen und 
Lebensqualität sichern“. Die Seilbahn dient neben 
dem Tourismus auch der Nutzung durch die lokale 
Bevölkerung: Mehrere Einwohner/innen in Sonntag 
Stein sind auf die Seilbahn als Transport- bzw. Ver-
kehrsmittel angewiesen.  

Bürgermeister in Mart in-Gabriel 
unterstreicht   Bedeutung für Talschaft
Hocherfreut über den Beschluss der Landesregier-
ung zeigt sich auch die Standortbürgermeisterin 
Luzia Martin-Gabriel und verweist auf einen sehr 
tre! enden Spruch des Fördervereins der Seil-
bahnen Sonntag-Stein: „Die Seilbahn Sonntag-Stein 
ist mehr als nur ein Lift“. Martin-Gabriel: „Diese 
Aussage kann ich als Bürgermeisterin von Sonntag 
nur unterstreichen. Sie ist eine sehr wichtige Infra-
struktur in der Region für Einheimische und auch 
für den Tourismus. Durch die Seilbahn werden wun-
derschöne Wandergebiete unserer Gemeinde und 
der Region, sowie ein kleines Skigebiet erschlos-
sen. Ich bedanke mich im Namen der Gemeinde 
Sonntag und als Aufsichtsratsvorsitzende

der Seilbahn Sonntag-Stein bei Landeshauptmann 
Markus Wallner für die Gesellschaftereinlage des 
Landes und beim Förderverein für ihren " nanzi-
ellen Beitrag. Nur so kann dieser wichtige Umbau 
der Talstation umgesetzt werden.“

Um- und Erweiterungsbau
Das Land Vorarlberg ist mit gut 26 Prozent an der 
Großwalsertaler Seilbahn Sonntag-Stein GmbH be-
teiligt. Die Gesellschaft bilanziert positiv. Dringend 
notwendige größere Investitionsvorhaben wie der 
Um- und Er weiterungs bau des Talstationsgebäu-
des können jedoch nicht aus dem normalen Tages-
geschäft der Gesellschaft " nanziert werden. 

Das ursprüngliche Talstationsgebäude ist über 50 
Jahre alt. Der Bürotrakt wurde vor 30 Jahren er-
richtet. Die " nanziellen Spielräume des Seilbahn-
betreibers und der Standortgemeinde Sonntag 
sind sehr begrenzt. Zur Finanzierung des Um- und 
Erweiterungsbaus leistet das Land deshalb eine 
Gesellschaftereinlage im Ausmaß von € 611.000,00. 
Damit kann der größte Teil der Baukosten in Höhe 
von € 625.000,00 " nanziert werden. Der Förder-
verein leistet einen Beitrag von € 14.000,00.

Der neue „vorgesetzte“ überdachte Zugang soll 
integrierte Informationstafeln (Ö! nungszeiten, ge-
nerelle Infos den Tourismus betre! end), eingelas-
sen in die Fassadenverkleidung, beinhalten. Vom 
überdachten Zugangsbereich gelangt man über 
eine Automatikschiebe türe in den Warte- bzw. Kas-
sabereich, welcher wiederum durch ein Zutritts-
system vom eigentlichen Gondel zutrittsbereich/ 
Bahnsteig getrennt ist. Der Abgang erfolgt getrennt 
vom Zugang über eine Automatikschiebe türe. Die 
Adaptierungen im Bestand betre! en im Wesent-
lichen die Sanierung bzw. Neueindeckung des 
bestehenden Pultdaches und die Generalsanierung 
der WC- Anlagen im Untergeschoß. Auch der be-
stehende Parkplatz soll neu gestaltet werden. Die 
Bauarbeiten sollen noch im September beginnen. 

(tm, fth) (Seilbahn-Sonntag.vlk)

Vorzei t iges Saisonsende 
Die Pendelbahn der Seilbahnen Sonntag ist bis zum 

13. September geö! net. Ein Betrieb während des Um-

baues ist nicht erlaubt. So ist die Seilbahn vom 14. Sep-

tember bis zum 19. Dezember wegen Umbau geschlossen.
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Mittelschule im Biosphärenpark 
Großes Walsertal 
Schlagworte eines Schul jahres

Danke . Ich darf als erstes an dieser Stelle allen 
Schüler/innen, allen Eltern und den Elternvertre-
ter/innen der Klassen, den Verantwortlichen des 
Mittelschulverbandes, unserem Pfarrer Pater 
Christoph, unserer Schulärztin Dr. Gerlinde Schnegg, 
dem Schulwart und den Reinigungskräften sowie 
allen Lehrer/innen einen großen Dank für die gute 
Zusammenarbeit und das stets o! ene Ohr während  
des gesamten Schuljahres aussprechen. 

Corona . Das Schlagwort dieses Jahres. Als wir Mitte 
März fast von heute auf morgen den Unterrichts-
betrieb einstellen und auf das sogenannte „home-
schooling“, also den Unterricht zu Hause umstellen 
mussten, war dies für alle etwas völlig Neues und 
vor allem sehr Herausforderndes. Mit den Wochen 
lernten wir aber alle dazu und waren aber dann 
dennoch froh, dass ab dem 18. Juni zumindest die 
Schule wieder geö! net werden konnte. Leider 
nur im Schichtbetrieb, immer nur eine halbe Klas-
se pro Tag, aber zumindest konnten Freunde und 
Schulkollegen wieder getro! en werden. Es hat 
sich be stätigt, dass Schule nicht nur ein Ort des 
Lernens und Wissenserwerb ist, sondern für alle 
auch eine große soziale Bedeutung hat. Daher 
darf ich vor allem den Schüler/innen und Eltern für 
die großartige Unterstützung und Arbeit während 
des Unterrichts zu Hause danken. Leider sind den 
Bestimmungen des Ministeriums auch alle Schul-
veranstaltungen nach dem März wie Salzburgtage 
der 3a, Sportwoche der 2a, unser Sporttag oder 
Wandertag und leider auch der „Bunte Abend“ zum 
Opfer gefallen. Mir persönlich tut dies sehr leid, da 
diese Veranstaltungen zu unserer Schule gehören 
und jedes Jahr viel Abwechslung bieten. Wir alle 
ho! en auf das kommende Schuljahr.

Wienwoche . Bereits im Oktober fand für unsere 
4. Klassen die Wienwoche statt. Verschiedenste 
Museumsbesuche und Kennenlerntouren durch 
Wien standen auf dem Programm. Der Besuch bei 
Ö3 war sicherlich ein Höhepunkt.
Berufsorientierung . Neben den berufspraktischen 
Tagen im Herbst, den Exkursionen im Rahmen des 
Berufsorientierungsunterrichtes fand heuer ein

„Scha! artag“ für die 3a Klasse statt. Danke hier an 
die Firmen Zimmerei Heiseler, Bauschlosserei Gru-
ber sowie Licht und Wärme. Mit großer Begeister-
ung wurden unseren Schüler/innen erste Einblicke 
in die Berufswelt ermöglicht. Die Freude über das 
gelungene Werkstück war riesig.

Abschied . Am letzten Schultag verabschiedeten wir 
25 Absolvent/innen nach 4 Jahren Mittelschule. Ich 
gratuliere allen zu ihren Leistungen und wünsche 
alles Gute für die Zukunft, als Lehrlinge oder als 
Schüler/innen in weiterführenden Schulen. Bereits 
im März beendete Kollegin Irina Burtscher ihre 
Tätigkeit als Lehrerin an der Schule und trat in den 
Mutterschutz ein. Wir freuten uns im Mai mit ihr 
über die Geburt ihres Sohnes. An ihrer Stelle duften 
wir Kollegin Ariane Götsch begrüßen, die auch im 
kommenden Schuljahr ihre Unterrichtstätigkeit an 
der Schule fortsetzen wird. Zum Ende des Schul-
jahres verabschiedeten wir weitere Lehrpersonen. 
Magdalena Peter und Christine Burtscher in den Fä-
cher textiles Werken werden wieder ausschließlich 
an ihren Stammschulen unterrichten. Martin Lech-
leitner - jahrelang als Religionslehrer in Blons tätig 
- wird im nächsten Schuljahr an der MS Nenzing 
bzw. Nüziders eingesetzt werden. Ich danke allen 
Lehrpersonen für ihre Tätigkeit an unserer Schule, 
besonders Martin, der in den letzten Jahren mit 
großem Einsatz und viel Humor eine große Unter-
stützung beispielsweise bei Schulmessen oder der 
Beichte war. Mit Kollegin Sandra Burkhard durften 
wir eine weitere Kollegin in den Mutterschutz ent-
lassen. Auch ihre alles Gute für die Zukunft.

Ausblick . Im kommenden Schuljahr werden an der 
Mitteschule des Großen Walsertales insgesamt 
sechs Klassen von 15 Lehrpersonen unterrichtet. Als 
neue Kollegin begrüßen wir Anna Loacker für die 
Fächer Mathematik und Biologie. Besonders freut 
es mich die 26 „neuen“ Schüler/innen und Schüler, 
also unsere Erstklässler willkommen zu heißen. Die 
Schule beginnt am 14. September um 8 Uhr mit dem 
Erö! nungsgottesdienst in der Pfarrkirche Blons, 
danach erfolgt die Klasseneinteilung für die ersten 
Klassen in der Aula. Der erste Schultag endet für 
die ersten Klassen um 10:20 Uhr. Alle anderen Klas-
sen haben bis 12:20 Uhr Unterricht. Ich bitte daher 
alle bereits am ersten Schultag ihre Schulsachen
mitzubringen. Hefte müssen KEINE besorgt werden. 
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Im kommenden Schuljahr sind verschiedene Schul-
veranstaltungen wie Wienwoche oder Sportwoche 
geplant. Weiters werden wir in Zusammenarbeit 
mit dem Biosphärenpark Großes Walsertal die Fol-
geprüfung für das Umweltzeichen absolvieren. 

Homepage . Da wir alle nicht wissen, ob der geplante 
Schulstart und das Schuljahr so wie wir es uns 
wünschen bzw. gewohnt sind, statt! nden kann, 
bitte ich um einen Blick auf unsere Schulhomepage 
https://ms-grosseswalsertal.vobs.at. Dort werden 
rechtzeitig vor dem Schulbeginn alle notwendigen  
Infos bekanntgegeben. Ich wünsche allen Schüler/
innen noch erholsame Ferientage und freue mich 
auf ein Wiedersehen am 14. September.

Direktor Martin Natter

Gemeindevertretungs- und 
Bürgermeisterwahlen am 13. September

Bei den Gemeindevertretungs- und Bürgermeister-
wahlen sind alle Frauen und Männer wahlberech-
tigt, die
• die österreichische Staatsbürgerschaft oder eine 
andere Unions-Staatsbürgerschaft besitzen
• am Wahltag (13. September 2020) das 16. Lebens-
jahr vollendet haben
• ihren Hauptwohnsitz in der betre" enden 
Gemeinde  haben
• vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.

Jedem Wahlberechtigten wird eine amtliche Wahl-
information plus Stimmzettel per Post zugesendet.
Die Möglichkeit der Stimmabgabe mittels Wahl-
karte ist auch bei der Gemeindevertretungs- und 
Bürgermeisterwahl 2020 gegeben. Die Wahlkarten 
können im zuständigen Gemeindeamt beantragt 
werden. Weitere Informationen zum Ablauf der 
Wahl sowie zu den Wahllokalen entnehmen Sie 
bitte der jeweiligen  Gemeidenseite. 

Alchemil la Pf lanzenabend 
Die Alchemilla Kräuterfrauen laden herzlich zu 
einem P# anzenabend mit Impulsen rund um die 
Birke ein. 
Termin : Dienstag, 22. September um 18 Uhr
Kosten : € 18,00 (inkl. «G’sottne Grompera» mit 
Kräuter aufstrich) 
Anmeldungen : info@alchemilla.at oder T 05554/5214
bis spätestens 19. September.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch$

Die Alchemilla Kräuterfrauen. 

Öffnungszei ten
Seit dem 1. August ist wie folgt geöffnet: 
• Sonntag bis Donnerstag  14 bis 18 Uhr
• Freitag und Samstag  10 bis 18 Uhr

biosphärenpark.haus beim Buramarkt  in 
Feldkirch 
Biosphärenparkprodukte vom Walserstolz-Berg-
käse über Butter bis zum Bergtee ! nden Sie an zwei 
Samstagen im Monat bis November bei Elisa-
beth am Marktstand des Buramarkt in Feldkirch. 
Produkt bestellungen können bis jeweils zwei Tage 
vorher unter T 05550/20360 oder verkauf@grosses-
walsertal.at getätigt und dann am Marktstand 
abgeholt und bezahlt werden. 
Termine : 5. und 19. September, 3. und 17. Oktober 
sowie 7. und 21. November 

Käsknöpfle-Kochkurs im biosphärenpark.haus
Gibt es sie, die original Vorarlberger oder gar 
Walser Käsknöp# e? Es gibt wohl so viele Rezepte 
wie Köch/innen. Landwirtin Elisabeth Hartmann 
lädt Sie zum gemeinsamen Kochen dieser schnell 
und einfach zubereiteten Köstlichkeit in die Küche 
des biosphärenpark.hauses ein. In gemütlicher 
Atmosphäre  genießen Sie die Käsknöp# e zum 
Abendessen und nehmen hilfreiche Tipps mit. 
Termine : Mittwoch, 16., 23. und 30. September, 17 Uhr 
Kosten : € 19,90 pro Person inkl. Käsknöp# e mit Salat 
und einem Getränk
Anmeldung : bis 2 Tage vorher, 17 Uhr, T 05550/20360, 
verkauf@grosseswalsertal.at 
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Herbstmarkt

In einer Vorstandssitzung des Obst- und Garten-
bauvereines wurde beschlossen, aufgrund der 
derzeitigen Bestimmungen der Bundesregierung zu 
Covid 19, den traditionellen Herbstmarkt für heuer 
abzusagen. 

Gemeindewahl 2020

Die Corona-bedingte Verschiebung der Gemein-
dewahl 2020 ! ndet nun am Sonntag, den 13. Sep-
tember, statt. Bis einschließlich Freitag, den 11. 
September um 12 Uhr können bei der Gemeinde 
Wahlkarten beantragt werden. Das Wahllokal ist 
am Wahltag von 8 bis 12 Uhr geö" net. Bei der Sit-
zung der Wahlkommission am 23. Juli wurden die 
bei der ersten Wahl bereits abgegebenen Wahl-
kuverts (32 Stück) im Beisein der Wahlkommission 
vernichtet. Insgesamt sind 558 Thüringerberger/
innen wahlberechtigt. 

Durch die Verschiebung der Wahl hat sich der 
Wahlvorschlag nicht verändert. Zum Stichtag wur-
den keine weiteren Listen eingebracht. Die Wahl-
werbende Partei „Thüringerberg Gemeinsam“ ist 
hinsichtlich der Vertretung verschiedenster Inte-
ressen sehr breit aufgestellt und wirbt nun um das 
Vertrauen bei der Gemeindewahl am 13. September.

Walserbibl iothek Thür ingerberg
Einladung zum zweiten Kinoabend
am Samstag, 12. September 
Burtscher Garage, Thür ingerberg

BRUNO BEI DEN WÖLFEN
Fi lm für Kinder ab 6 Jahren: 18 Uhr 
(Einlass 17:45 Uhr)
Eintr i t t :  € 5,00 inkl .  Popcorn und 1 Getränk

Bruno ist ein typischer 9-Jäh-
riger, der Videospiele über 
alles liebt und stundenlang in 
deren abenteuerliche Welten 
eintauchen kann. Wären da nur 
nicht seine Eltern und die klei-
ne Schwester, die ihn ständig 
nerven. Nun soll es auch noch 
nach Schweden in den Familien-
urlaub ohne Internetverbindung 

gehen. Klar, dass dies bei Bruno keine Begeiste-
rung auslöst und der Streit bei der Autofahrt lässt 
nicht lange auf sich warten. Als der entnervte Vater 
Bruno schließlich auf einer Landstraße aussetzt, 
beschließt der Junge seinen Eltern einen Denk-
zettel zu verpassen... vergnüglich und sehenswert 
nicht nur für Kinder.

DER GEHEIME ROMAN DES MONSIEUR PICK 
Fi lm für Erwachsene: 20:15 Uhr 
(Einlass 20 Uhr)
Eintr i t t :  € 7,00 inkl .  Popcorn und 1 Getränk

Auf einer Insel in der Bretagne 
liegt die geheimnisvolle Biblio-
thek der zurückgewiesenen Bü-
cher. Hier entdeckt die junge Ver-
legerin Daphné ein großartiges 
Manuskript und beschließt, es 
zu publizieren. Der Roman wird 
sofort zum Bestseller. Doch der 
Autor Henri Pick, ein bretonischer 
Pizzabäcker, ist seit zwei Jahren 

tot. Der berühmte Literaturkritiker Jean-Michel ist 
überzeugt, dass Betrüger am Werk sind. Er macht 
es sich zur Aufgabe, ans Tageslicht zu bringen, wer 
den Roman wirklich geschrieben hat ...
Ein unterhaltsamer wie intelligenter Kinospaß.

Straßensperre L 193

Nach der letzten Evaluierung Ende Juli konnten 
für die heimische Bevölkerung einige Verbesse-
rungen erzielt werden. 
Nach Beendigung der Bauarbeiten beim Quadern-
weg wurden der Hubertusweg und der Quadern-
weg auf Einbahnverkehr umgestellt. 
Das Zeitfenster für die Ö" nung der Schranke wur-
de mittels Verordnung des Landes von 19:30 auf 
18:45 Uhr vergrößert. Die Schrankenanlage ist nun 
somit von 18:45 bis 6:45 Uhr geö" net. 
Weiters konnte von Christian und Lukas Konzett 
die Zusage für die Errichtung einer Ausweiche bei 
deren Stallzufahrt ihres Anwesens auf Quadern 
erreicht werden. 
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Feuerwehr Thür ingerberg

Liebe Thür ingerberger innen 
und Thür ingerberger!

Leider tri! t uns die Corona-Pandemie als freiwilli -
ge Feuerwehr ebenfalls und als Körperschaft des 
ö! entlichen Rechts sind wir Vorbilder mit einem 
hohen Maße an Verantwortung. Deshalb müssen 
wir schweren Herzens unsere Fahrzeugweihe des 
neuen Löschfahrzeugs mit Containeraufbau auf 
2021 verschieben.

Zusätzlich werden wir unser legendäres „FEUER 
AM BERG 2020“ ebenfalls absagen, da wir auf-
grund der aktuellen Umstände keine vernünftige 
Grundlage für das gemeinsame Feiern " nden.

Deshalb sind wir umso mehr auf Ihre Unterstütz-
ung angewiesen und werden unsere Sammel-
aktion, welche wir 2018 begonnen haben, 2020 
fortsetzen. Wir werden analog 2020 im Herbst 
eine Haussammelaktion in Thüringerberg durch-
führen und möchten uns im Voraus bei Ihnen für 
jegliche Unterstützung bedanken. 
Uns ist klar, dass auch Sie aufgrund der Corona-
Krise keine einfache Zeit hatten bzw. haben, trotz-
dem sind wir über eine " nanzielle Unterstützung 
für die Feuerwehr Thüringerberg sehr dankbar. 
Weitere Informationen werden wir zu einem spä-
teren Zeitpunkt bekanntgeben.

Bleiben Sie gesund# 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit#

Tag des Denkmals 
auf der Ruine Blumenegg

Anlässlich des am Sonntag, den 27. September, in 
ganz Österreich statt" ndenden Tag des Denkmals, 
kann von 10 bis 16 Uhr die Ruine Blumenegg und 
der neue Kulturpavillon besichtigt werden. Weiters 
kann das Ergebnis der bereits durchgeführten fünf-
ten Sanierungsetappe besichtigt werden. Es " nden 
laufend Führungen statt. 
Das Montessori-Zentrum Ludesch gestaltet das 
Kinderprogramm und sorgt für das leibliche Wohl 
der Gäste. Parkplätze sind in ca. 200 m Entfernung 
von der Ruine vorhanden. Ca. 300 m entfernt be" n-
det sich die Bushaltestelle Quadern der Linie L77.

Jugendraum Thür ingerberg

Leider hatten wir im vergangenen Jugendraum-
jahr 2019/2020, wie so viele, ein abruptes Ende. 
Das Team nutzte diese Zeit, um neue Ideen für 
euch Jugendliche zu sammeln und möchte somit 
mit großer  Energie und viel Spaß in das neue Jahr 
2020/2021 im Jugendraum Thüringenberg starten. 

Wir starten am Samstag, den 5. September, mit der 
Sanierung des Billardraums um 10 Uhr beim alten 
Feuerwehrhaus. Wenn du zwischen September 
2004 und August 2010 geboren wurdest, dann sei 
dabei und gestalte gemeinsam mit deinen Freun-
den den Billardraum neu und hilf uns mit beim 
Tapezieren und Wände streichen. Wir lassen im 
Anschluss den Tag gemeinsam bei Limo und Snacks 
ausklingen.
Wir freuen uns auf dich#

Liebe Grüße, dein Jugendraumteam 

Evi, Ines, Erika, Christine, Maja und Kristina 

Ausbau Wasserversorgung 
Bauarbei ten im August

Die Hauptarbeiten im August betrafen die Verle-
gung der Hauptwasserleitung in die Weganlage der 
Güterweggenossenschaft Kapiescha. Neben der 
Hauptwasserleitung wird in den Graben auch die 
Entleerungsleitung für den Hochbehälter verlegt. 
Im Bereich, wo die Leitungstrasse im Weg verläuft, 
das ist eine Länge von ca. 400 m, wird die Weg-
anlage gänzlich erneuert. Etwa Mitte September 
erfolgen die Asphaltierungsarbeiten. 
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Beckenboden Grundkurs für  Frauen
mit Cornelia Pircher, Dipl. Beckenbodentrainerin
Hilfe zur Selbsthilfe bei Rückbildung nach der 
Geburt, Senkungen, Inkontinenz, Blasenschwäche, 
Reizblase, Darmträgheit, Hämorrhoiden und vieles 
mehr.
Montagkurs:  ab 21. September von 18:15 - 
19:15 Uhr im Bewegungsraum St.  Gerold
TERMINE: 21.9., 28.9., 5.10., 12.10., 19.10., 2.11., 9.11., 
16.11., 23.11., 30.11.

Ganzheit l iches Gesundheits-Yoga
mit Cornelia Pircher, Yogalehrerin nach Yesudian
Hilfe zur Selbsthilfe bei Erschöpfung, Stress, Burn-
out, Rückenbeschwerden und vieles mehr.
Montagkurs:  ausgebucht!
Donnerstagkurs:  ab 1.  Oktober von 9 bis 
10:30 Uhr im Bewegungsraum St.  Gerold
TERMINE: 1.10., 8.10., 15.10., 22.10., 29.10., 5.11., 12.11., 
19.11., 26.11., 3.12.
Bei einer Anmeldung für Beckenboden + Yoga er-
halten Sie eine Ermäßigung!
Achtung: Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt;
Informat ion,  Anmeldung:
Ulr ike Gaßner
T 0664/45 09 657
off ice@biohof-gassner.at

Gemeindevertretungs- 
und Bürgermeisterwahl 2020
Wahltag: 13. September,  8 bis 12 Uhr
Wahlort :  Gemeindezentrum, Bewegungs-
raum, EG l inks

In der Gemeinde St. Gerold gibt es eine Mehrheits-
wahl. Es können neun Gemeindevertreter sowie 
neun Ersatz-Gemeindevertreter namentlich (bei 
gleichen Namen mit Hnr.) auf den Stimmzettel 
eingetragen werden. Wer am Wahltag nicht wählen 
gehen kann, kann und soll bitte rechtzeitig per Mai l, 
Kartenantragsformular oder persönlich im Gemein-
deamt/Bürgerservice eine Wahlkarte beantragen. 
Für gehunfähige Wähler gibt es eine besondere 
Wahlbehörde. Wichtig ist aber, dass unbedingt im 
Vorfeld eine Wahlkarte beantragt wird. Jede Bürge-
rin und Bürger soll bitte vom Wahlrecht Gebrauch 
machen. Der Bürgermeister

Walserbibl iothek St.  Gerold

Öffnungszei ten
Mit Schulbeginn, also ab 14. September, ist die 
Bibliothek auch jeden Donnerstagmorgen wie-
der von 8 bis 9 Uhr für euch geö" net! Wir laden 
alle ein, diese morgendliche Ö" nungszeit für den 
Bibliotheksbesuch und eine Tasse Ka" ee oder Tee 
zu nützen.

Akt ion „Sommerlesen 2020“
Bis Samstag, den 12. September, können Stempel 
gesammelt und volle Lesepässe abgeben werden. 
Wir freuen uns, wenn ihr noch # eißig Lektüre holt 
und damit eure Gewinnchancen erhöht! 

Aktuel le Bucht ipps
Anlässlich des baldigen Schulbeginns möchten wir 
speziell auf unsere gute Auswahl an Kinderbüchern 
aufmerksam machen und zwei tolle neue Kinder-
buchtitel vorstellen:
AUSGESTORBEN – DAS BUCH DER VERSCHWUNDENEN 
TIERE (ab 8) von Katarzyna Gladysz

Was haben Triceratops, Säbel-
zahntiger und Elefantenvogel 
gemeinsam? Sie sind für immer 
von diesem Planeten ver-
schwunden. In witzigen und lie-
bevollen Illustrationen lernen 
Kinder das Aussehen und die 
Lebensweise ausgestorbener 
Tiere kennen, erfahren aber 
auch den Grund des Verschwin-

dens von Dino und Dodo, sei es durch Evolution, 
Naturkatastrophen oder den Menschen.

SAMMY - DIE UNGLAUBLICHEN ABENTEUER EINER 
KLEINEN MAUS (ab 6) von Henry Cole

Die kleine Maus Sammy lebt 
das beschauliche Leben eines 
Haustiers. Das ändert sich 
schlagartig, als Sammy un-
freiwillig zum Testpiloten in 
einem Flugzeugmodell wird… 
Damit beginnt das große 
Abenteuer! Eine spannende, 
humorvolle und wunderschön 
illustrierte Geschichte. Zum 

Vorlesen ab 4 oder für Leseanfänger. 
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Propstei  St .  Gerold

Kultur
Jazz3
Freitag 25. September, 20 Uhr, Eintritt: € 18,00
Zum zehnten Mal gastieren Tenorsaxophonist Peter 
Gartner, Gitarrist Roland Jenny und Basslegende 
Je!  Wohlgenannt in der Propstei.
Im Gepäck haben die drei Jazz-Musiker wieder ein 
abwechslungsreiches Programm mit Swing, Jazz-
standards, Latin Jazz, Balladen wie auch Modern Jaz z.

Appenzel ler  Konzert
Sonntag 27. September um 17 Uhr, Eintritt: € 20,00
Während sich das «Öhrli-Chörli» – bestehend aus 
jungen Appenzeller Jodlerinnen und Jodlern – mit 
Schweizer Jodelliedern und dem traditionellen In-
nerrhoder «Rugguuseli» in die Herzen der Konzert-
besucher singen wird, werden ihre Ohren von der 
Instrumentalformation «Altfrentsch» die Ohren 
mit traditioneller Appenzellermusik vom späten 
18. bis ins 20. Jahrhundert verwöhnt. Darüber 
hinaus scheuen sie sich nicht vor Weltmusik und 
spielen gerne auch Tangos, Czardasz, Salon- und 
Ka! eehausmusik bis zu New Orleans Jazz.

Seminare
Yoga Auszei t  im September 
13. bis 18. September

Klangsteine spielen 
18. bis 20. September

MBSR-Intensivkurs -  Eine Woche Achtsamkeit
20. bis 25. September

Qigong – die Lebensengergie reinigen, 
akt iv ieren, harmonisieren 
21. bis 25. September

Kultur-Wanderwoche 
27. September bis 2.  Oktober

Weitere Informationen: www.propstei-stgerold.at,
T 05550/21 21, Email: propstei@propstei-stgerold.at

Seniorenausf lug 
auf die Alpe Ischkarnei

Auf Einladung von Konrad Burtscher machte sich 
der Seniorenbund St. Gerold gemeinsam mit Pater 
Kolumban auf den Weg zur Alpe Ischkarnei. Bei 
herrlichem Alpwetter genossen wir ein zünftiges 
Älplerfrühstück mit Riebel, Alpkäse, frischer Butter 
und Selbstgebackenem. Gestärkt wanderte ein Teil 
der Gruppe zur Biberacher Hütte. 
Für die Nichtwanderer hatte Konrad ein schönes 
Programm vorbereitet, bei diesem geselligen Zu-
sammensein verging die Zeit wie im Flug. 
Besonders schön war, dass Pater Kolumban sich 
die Zeit nahm, uns bei diesem schönen Aus" ug zu 
begleiten.
Ein herzliches Danke an unser Mitglied Konrad#

Die Obfrau mit Angelika

Neue Direktor in an der 
Volksschule St.  Gerold

Nach 20-jähriger Leitung der Volksschule St. Gerold 
orientiert sich David Ganahl neu als Bereichsleiter 
in der Propstei St. Gerold.
Als Schulleiter begleitete David viele unserer Kin-
der auf ihrem schulischen Weg. Er verstand es, die 
Stärken und Schwächen der Kinder zu erkennen und 
förderte sie weit über den Schulalltag hinaus für 
ihre weitere Zukunft.
Mit Beginn des neuen Schuljahres dürfen wir Frau 
Emma Fischer aus Thüringen als neue Schulleiterin 
begrüßen.
Es freut uns sehr, zukünftig mit Frau Fischer eine 
kompetente und erfahrene Pädagogin für diese 
wichtige Aufgabe in der Gemeinde zu haben.
Euch Beiden wünsche ich im Namen der Gemein-
de für die kommenden Herausforderungen einen 
guten Start.
Viel Zufriedenheit und Erfüllung mit den neuen 
Aufgaben#

Der Bürgermeister

Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold# 
www.walserbibl iothek.at
Öffnungszei ten: 
Di  17 bis 19; Do 8 bis 9 ;  Sa 8:30 bis 10:30
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Praxis Dr.  Michaela Fabianek 

Die Ordination bleibt wegen Fortbildung am Don-
nerstag, den 17. September, geschlossen.
Vertretung: Dr. Gerlinde Schnegg zu ihren üblichen 
Ö! nungszeiten.

Ihr Praxisteam Blons

Gemeindevertretungswahlen 2020

Am 13. September " ndet die Wahl der Gemeindever-
tretung in Form einer Mehrheitswahl statt.
Das Wahllokal be" ndet sich in der Aula der Mittel-
schule Blons und ist am Wahltag von 8 bis 11:30 Uhr 
geö! net.
Jede wahlberechtigte Person, die am Wahltag ver-
hindert ist oder das Wahllokal nicht aufsuchen kann , 
kann schriftlich oder mündlich eine Wahlkarte beim 
Gemeindeamt Blons beantragen.
Schriftliche Anträge sind bis spätestens Mittwoch, 
den 9. September, mündliche Anträge bis spätestens 
Freitag, den 11. September bis 12 Uhr, zu stellen.

Wandergruppe Blons
Wanderung zur Totalphütte
Dienstag, 15. September,  7:30 Uhr 
Tref fpunkt:  Gemeindezentrum Blons

Wir bilden Fahrgemeinschaften nach Brand zur 
Lünerseebahn Talstation. Dann nützen wir die neue 
Bahn zum Lünersee auf 1970 m Höhe. Von dort 
ausgehend ist die Totalphütte in circa eineinhalb 
Stunden zu erreichen. Die Hütte wurde 2019 von ei-
ner Staublawine erfasst und fast zur Gänze zerstört. 
Nach dem Wiederaufbau hat die Hütte nun wieder 
geö! net und wir können auf der Sonnenterasse die 
wunderbare Aussicht in die Silvretta, Verwall- und 
Berninagruppe genießen. 
Bitte bis Sonntag, 13. September bei 
Maria T 0664/84 69 500 oder 
Toni T 0677/61 65 14 73 anmelden.  

Wir freuen uns auf recht viele Wanderfreudige#

Problemstof fsammlung und 
Elektroschrot t
Samstag, 19. September,  8:30 bis 11:30 Uhr
Mül lsammelstel le

Giftige und gefährliche Abfälle lauern fast über-
all. Achtlos weggeworfen sind sie nicht nur für die 
Umwelt schädlich, sondern auch für die Gesundheit 
der Menschen und den Lebensraum von Tieren und 
P$ anzen.
Ob im Haushalt, im Garten oder im Büro – Problem-
sto! e haben weder im Mistkübel noch im Ab$ uss 
oder im WC etwas verloren. Deshalb ist ein ge-
trenntes, sorgfältiges Sammeln sehr wichtig. 
Gesammelt werden: Mineralöle und -fette, Farben,
Lacke und Lösungsmittel, P$ anzenschutzmittel,
Medikamente, Haushaltschemikalien jeder Art, 
Geräte- und Fahrzeugbatterien.

Feuerwehr Blons
Feuerlöscherüberprüfung
Samstag, 19. September
9 bis 10:30 Uhr
Eingangsbereich Mit te lschule

Tragbare Feuerlöscher müssen, gesetzlich vorge-
schrieben, alle zwei Jahre einer wiederkehrenden 
Prüfung unterzogen werden. Der geprüfte Feuerlö-
scher bekommt eine gelbe Pentagonplakette mit 
der die Einsatztauglichkeit bestätigt wird.
Pro Feuerlöscher ist eine Gebühr zu entrichten.

Sperrmül lsammlung
Samstag, 26. September,  9 bis 12 Uhr
Deponie Konrad Mart in
Laut Abfallgesetz sind sperrige Hausabfälle aus-
schließlich solche, die wegen ihrer Größe und 
Sperrigkeit nicht in die von der Gemeinde bereitge-
stellten Abfallsäcke zur Entsorgung gebracht
werden können. 
Eine Tonne Sperrmüll kostet € 400,00. Der Betrag 
wird direkt bei der Abgabestelle eingehoben.

Üser Gasthus Falva
„FISCHverl iebt  in den Spätsommer!“

Heimische Süßwasser" sche (Forelle, Saibling, 
Alpenlachs usw.), " letiert, zart gedünstet, klassisch 
oder originell zubereitet, mit verschiedenen Beila-
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Walserbibl iothek Blons

Sommerlesen
„SEI WILD UND LIES, WAS DAS ZEUG HÄLT“ – unter 
diesem Motto laden die ö! entlichen Bibliotheken 
in Vorarlberg noch bis zum Ferienende zum som-
merlichen Lesespaß ein. 
Für jedes gelesene, vorgelesene oder gehörte Buch 
gibt es einen Stempel, und mit sechs Stempeln ist 
man beim Gewinnspiel dabei.
Am Dienstag, den 15. September " ndet um 17 Uhr in 
der Walserbibliothek Blons die Verlosung statt. 
Bis dahin könnt ihr noch # eißig Bücher ausleihen 
und die Chance auf einen Gewinn erhöhen. 
Eine zusätzliche landesweite Verlosung bei der 
weitere 20 Hauptpreise (Buchgutscheine) verge-
ben werden, folgt Ende September.

Bucht ipp
ZWEI FREMDE LEBEN von Frank Goldammer (Roman)

Ricarda Raspe und ihr Ver-
lobter freuen sich auf ihr 
erstes Kind. Doch dann geht 
bei der Geburt in der Dresd-
ner Klinik etwas schief $ 
und es heißt, Ricardas Baby 
sei tot. Laut Vorschrift darf 
sie es nicht einmal mehr 
sehen. DDR-Alltag im Jahr 
1973. Aber Ricarda glaubt 
nicht an den Tod ihres 
Kindes. Sie glaubt vielmehr 
an eine staatlich angeord-

nete Kindesentführung. Auch der Polizist Thomas 
Rust, der zufällig Zeuge des dramatischen Vorfalls 
wurde, hegt diesen Verdacht und stellt Recherchen 
an, die ihn in höchste Gefahr bringen. Erst 17 Jahre 
später laufen die Fäden zusammen, als die junge 
Claudia Behling jene Frau sucht, die sie nach ihrer 
Geburt weggegeben haben soll – ihre Mutter.
Dieses Buch ist einzigartig – einmal angefangen, 
kann man den Roman wirklich nicht mehr aus der 
Hand legen, bis der letzte Buchstabe gelesen ist.

Bis bald in der Walserbibl iothek Blons!
www.walserbibliothek.at
Ö! nungszeiten: Dienstag: 17 bis 18:30 Uhr
Freitag: 17 bis 18:30 Uhr; Sonntag: 9:30 bis 10:30 Uhr

Sozialausschuss Blons
Seniorengymnast ik

Beginn: Mittwoch, 7. Oktober, 15 bis 16 Uhr
Turnsaal der Volkschule in Blons
6 Einheiten zu € 35,00
Mitzubringen: bequeme Kleidung, rutschsichere 
Socken oder Turnpatschen
Anmeldung bis 2. Oktober 
bei Türtscher Carina T 0664/13 02 915

Wir laden alle Interessierten im Tal recht herzlich 
ein, sich durch Gymnastik " t zu halten. 
Gerade in dieser unsicheren Zeit, ist es wichtig, das 
Immunsystem zu stärken und etwas Gutes für sich 
zu tun und sich zu bewegen.
Die Übungen werden größtenteils im Sitzen und 
Stehen ausgeführt und fördern die körperliche und 
geistige Fitness.
Helga Bickel wird uns dabei begleiten.
Bei Fragen und Unklarheiten melde dich bei Carina.

Umweltzeichen-Volksschule Blons
Schulbeginn 2020/2021

Das Schuljahr 2020/2021 beginnt am Montag, den 
14. September 2020. Wir tre! en uns um 7:50 Uhr 
vor der Schule und besuchen dann gemeinsam 
mit der Mittelschule Blons den Erö! nungsgottes-
dienst um 8 Uhr. Alle Eltern sind recht herzlich dazu 
eingeladen. Nach der Messfeier werden die Kin-
der in die Klasse geführt. Der Unterricht dauert an 
diesem Tag bis ca. 9.30 Uhr. Die Buskinder werden 
im Anschluss mit dem Gemeindebus nach Hause 
gebracht.
Wir wünschen allen Schülern und auch den Eltern 
einen guten Start in das neue Schuljahr.

Direktorin Längle Sabine und das Lehrerteam

gen servieren wir euch am 4. September ab 18 Uhr 
im Gasthaus Falva% 
Bei Schönwetter wie immer im Gastgarten, Anmeld-
ungen bis 1. September erbeten an 
falva@blons.net oder T 05553/81 02-333.
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Liebe Bürger innen und Bürger von 
Sonntag,

da ich im September wieder mit einer vollen Lehr-
verp! ichtung ins Schuljahr starte, lege ich am 
31. August das Amt als Bürgermeisterin zurück.

Ab 1. September bis zur Angelobung des neuen 
Bürgermeisters durch den Bezirkshauptmann wird 
Werner Rinderer als Vizebürgermeister für die 
Amtsgeschäfte zuständig sein.

Allen Bürgerinnen und Bürgern, meinen Mitarbei-
ter/innen sowie meinen Bürgermeisterkollegen, 
die mir stes mit Vertrauen und Wertschätzung be-
gegnet sind, ein herzliches Dankeschön. Es war mir 
eine Ehre und Freude das Amt vier Jahre ausüben 
zu dürfen.

Eure Bürgermeisterin

Luzia Martin-Gabriel

Dankesworte an die Bürger-
meister in

Luzia übernahm im Jahr 2016 die Funktion der 
Bürgermeisterin und stellte sich der Herausforder-
ung, obwohl das Klima in der Gemeindevertretung 
bereits angespannt war.

Trotz manch einer emotionalen Sitzung zeigte Luzia 
entsprechendes Durchhaltevermögen.

Ihre O" enheit für Veränderungen sowie ihre 
korrekte  und gerechte Art haben wir sehr ge-
schätzt.

Wir bedanken uns für das angenehme Arbeitsklima 
und die wöchentlichen Arbeitsbesprechungen.

Für die weitere Zukunft wünschen wir ihr neue 
Herausforderungen, die ho" entlich mit mehr Wert-
schätzung verbunden sind.

Dieter, Petra, Martina, Rebecca und Anton

Stel lenausschreibung

Bauhof le i ter In
Wir suchen eine/n ! exible/n, aufgeschlossene/n 
sowie junge/n Mitarbeiter/in für ein 
Beschäftigungs ausmaß von 100%.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet:
- Leitung des gemeindeeigenen Bauhofes
- Baustellenkoordination und -kontrolle
- Erhaltung und Instandhaltung der gesamten
   Gemeindeinfrastruktur (Gebäude, Heizwerk, 
   Kanal, Wasser, Straßen, Brücken, Straßen-
   beleuchtung, Grünanlagen,...)

Ihr Pro# l:
- Fundierte technische Ausbildung oder handwerk-
   liche Fachausbildung mit mehrjähriger Berufs-
   praxis
- gute MS-O" ice-Kenntnisse, Bereitschaft zum
   Lernen von anderen Programmen
- Organisationstalent mit wirtschaftlichem Denken
   und Handeln
- hohes Maß an Selbstständigkeit mit genauer und
   zuverlässiger Arbeitsweise

Die Entlohnung erfolgt nach dem Gemeindeange-
stelltengesetz 2005 in der gültigen Fassung.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unter lagen (Lebenslauf, Foto, Zeugnisse) schicken 
Sie bitte bis spätestens 14. September an das 
Gemeindeamt Sonntag, Boden 57, 6731 Sonntag.
E-Mail: sekretaer@sonntag.info

Die Bürgermeisterin

Luzia Martin-Gabriel

Zählerstandserfassung

Um die Zählerstandserfassung für uns alle ein-
facher zu machen, haben wir uns etwas neues 
überlegt. Es wurde ein Onlineformular erstellt, bei 
dem jeder Bürger ganz einfach die aktuellen Zäh-
lerstände eintragen kann. 

Eine genaue Beschreibung zur Handhabung folgt in 
der Oktober-Ausgabe.
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Schulbeginn -  VS Sonntag

Liebe Kinder!
Wir tre" en uns am Montag, 14. September um 7:40 
Uhr in der Schule (mit Schultasche und Jause) und 
gehen  gemeinsam in die Kirche.

Nach dem Erö" nungsgottesdienst gehen wir in 
unsere Klasse.
Den Stundenplan bekommt ihr dann in der Klasse.
Der Unterricht endet am 1. Schultag um 12:15 Uhr.

Wir freuen uns schon auf ein gemeinsames Schul-
jahr mit euch!

Eure Lehrerinnen der VS Sonntag

Feuerbrand

Der Feuerbrand ist eine hochinfektiöse Bakterien-
krankheit des Kernobstes. Neben Äpfeln, Birnen und 
Quitten werden auch verwandte Zierp# anzen wie 
Weißdorn, Feuerdorn, Cotoneaster u.ä. befallen. 

Die Infektion passiert in der Regel über die ge-
ö" nete Blüte. Mit Blütenbestäubern werden von 
den Überwinterungsstellen am Baum Bakterien in 
die Blüten transportiert. Dort können sie sich bei 
entsprechend warmer Witterung stark vermeh-
ren, dass sie über die Blüten in den Baum eindrin-
gen und diesen je nach Art und Sorte mehr oder 
weniger  stark schädigen.

Es ist sehr wichtig, Befälle zu melden und diese 
fachgerecht zu versorgen. Feuerbrand ist melde-
p# ichtig. Jede Gemeinde hat einen Feuerbrand-
beauftragten, der die Meldung bearbeitet und 
Ratschläge zur Versorgung befallener P# anzen 
gibt. Für die Gemeinde Sonntag ist dies Burtscher 
Konrad aus St. Gerold.

Gerade bei Birnen und Quitten ist eine rasche Be-
kämpfung wichtig, damit die Bakterien nicht in den 
Baum eindringen, wo sie viele Jahre nachweisbar 
und infektiös sind.
Robuste Apfelsorten sind meist in der Lage, den 
Feuerbrand selbst abzustoppen und von selbst 
nach einigen Jahren wieder bakterienfrei zu sein.

Abfal l  r icht ig Entsorgen

Kunststof fverpackungen
Kunststo"  ist auf verschiedene Weise wieder-
verwertbar: als neuer Kunststo"  oder als Energie. 
Beides hilft, bedeutende Mengen an Ressourcen 
einzusparen.

Aus Kunststof f  wird Kunststof f
Etwa die Hälfte der gesammelten Kunststo" -
verpack ungen wird zu neuen Kunststo" artikeln. 
PET-Flaschen werden wieder zu neuen PET-Flaschen 
(PET to PET Recycling) oder zu Bekleidung (Fleece-
Pullover) recycelt. Folien können zu neuen Folien 
oder zu Holz- und Betonersatzprodukten wie Rasen-
gittersteinen oder Sitzbänken verwertet werden.

Aus Kunststof f  wird Energie
Die andere Hälfte der Kunststo" verpackungen wird 
thermisch verwertet. Die Kunststo" e werden als 
Ersatzbrennsto" e in der Zementindustrie einge-
setzt. Das spart fossile Brennsto" e wie Öl, Gas oder 
Kohle. Ein Kilogramm Altkunststo"  hat etwa den 
gleichen Heizwert wie ein Liter Erdöl!

Was darf  in den Kunststof fabfal l
+ Joghurtbecher
+ Verbundverpackungen (z.B. Chips- und Vakuum-
     verpackungen)
+ Getränkekartons (z.B. Tetra Pak)
+ Tragetaschen
+ Verpackungsfolien
+ Kunststo" # aschen und - kanister
+ leere Medikamentenverpackungen
+ Styropor# ocken (Füllmaterial)
+ Blisterverpackungen
+ Blumentöpfe (Durchmesser kleiner als 10 cm)
+ Verpackungsstyropor (wenn keine separate 
    Sammlung)
+ Korken (Wein)

Was darf  n icht  in den Kunststof fabfal l
- Spielzeug, CDs / DVDs
- Rohre und Schläuche
- Haushaltswaren
- Gartenmöbel
- Baustyropor
- Silofolien
- Abdeckfolien
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Problemstof fsammlung

Samstag, 19. September von 8:30 bis 11:30 
Uhr,  Sammelstel le:  Mül lhaus bei  der Säge.

Problemsto ! gruppen,!die!in!Haushalten,!in!der!
Landwirtschaft!und!im!Kleingewerbe!(nur!in!haus-
haltsüblichen!Mengen)!anfallen,!müssen!über!die!
ö ! entlichen!Problemsto ! sammelstellen!entsorgt!
werden.!Problemsto ! e!bitte!sortiert,!gut!verschlos-
sen,!beschriftet,!möglichst!in!Originalverpackung!
abgeben.!Gesammelt!werden:!Mineralöle!und!Mi-
neralfette,!Farben-Lacke-Lösungsmittel,!P"!anzen-
schutzmittel,!Medikamente,!Spraydosen,!Druckpa-
tronen,!Fahrzeugbatterien.

Altspeiseöle!und!Altspeisefette!können!im!Sam-
melbehälter!„Öli“!im!Gemeindeamt!abgegeben!
werden#!Oli-Kübel!sind!ebenfalls!im!Gemeindeamt!
erhältlich.!Bitte!keine!Leuchtsto ! röhren,!Akkus,!
Haushaltsbatterien!und!Elektroschrot.!Diese!wer-
den!beim!Sperrmüll!entsorgt.

Gemeindevertretungs- 
und Bürgermeisterwahl 2020

Alle!fünf!Jahre!gibt!es!die!Möglichkeit,!die!
Gemeinde!vertretung,!sowie!den!Bürgermeister!in!
den!Gemeinden!neu!zu!wählen.!Die!kommenden!
Gemeindewahlen!$!nden!im!September!statt.

Sonntag, 13. September von 8 bis 12 Uhr
Gemeindeamt Fontanel la 

Da!zeitgerecht!von!der!Wahlwerbenden!Gruppe!„Liste!!
Fontanella“!ein!Wahlvorschlag!für!die!Wahl!in!die!
Gemeindevertretung!eingebracht!wurde,!$!ndet!in!
unserer!Gemeinde!die!sogenannte!„Listenwahl“!statt.!
Gleichzeitig!wurde!mit!dem!Kandidaten!Werner!Konzett!
ein!Wahlvorschlag!für!die!Wahl!des!Bürgermeisters!
eingebracht,!was!bedeutet,!dass!in!unserer!Gemeinde!
auch!die!Bürgermeisterdirektwahl!statt$!ndet.

Bei!den!Gemeindevertretungswahlen!gibt!es!zwei!
amtliche!Stimmzettel.!Der!erste!Stimmzettel!ist!für!die!
Bürgermeisterwahl!und!der!zweite!Stimmzettel!ist!für!
die!Wahl!der!Gemeindevertretung.!
Der!Wähler!hat!die!Möglichkeit:
-!den!Kandidaten!für!das!Bürgermeisteramt!zu!wählen,
-!die!Partei!zu!wählen,!deren!Kandidaten!in!die!Ge-!
!!!meindevertretung!kommen!sollen
-!einzelnen!Kandidaten!Vorzugsstimmen!zu!geben

Wahlkarte/Br iefwahl
Die!Ausstellung!einer!Wahlkarte!ist!unter!Angabe!des!
Grundes!spätestens!am!Mittwoch,!9.!September!schrift-
lich!oder!spätestens!am!Freitag,!11.!September!bis!12!Uhr!
mündlich!zu!beantragen.!Für!schriftliche!Anträge,!bei!
denen!die!Wahlkarte!persönlich!durch!eine!bevollmäch-
tigte!Person!abgeholt!wird,!gilt!die!letztgenannte!Frist.!

Wahlkarten,!die!erst!nach!dem!Schließen!des!letzten!
Wahllokals!in!der!Gemeinde!einlangen,!gelten!als!ver-
spätet!und!sind!bei!der!Ermittlung!des!Stimmenergeb-
nisses!nicht!zu!berücksichtigen.!Sie!werden!ungeö ! net!
dem!Gemeindewahlakt!angeschlossen.

Jede/r!Wahlberechtigte!erhält!zeitgerecht!einen!Wahl-
ausweis!und!die!amtlichen!Stimmzettel!zugesandt.!
Bitte!bringen!Sie!den!Wahlausweis,!die!amtlichen!
Stimmzettel!am!Wahlsonntag!mit!in!das!Wahllokal#

Die Bücher-Würmle s ind los!

!Seit!Anfang!Sommer!tre ! en!!
!sich!jeden!zweiten!Dienstag!die!
!Bücher-Würmle!in!der!Büche-
!rei!Fontanella.!Zusätzlich!zum!
!Bücherei-Café!sind!nun!die!
!jüngsten!Würmle!ab!Geburt!zu!

uns!eingeladen.!Bei!Ka ! ee!und!Kuchen!stehen!das!
gemeinsame!Krabbeln,!Spielen!und!der!Austausch!
im!Vordergrund.

Zu!den!allgemeinen!Ö ! nungszeiten!von!8:30!–!
11:00!Uhr!bist!auch!DU!herzlich!eingeladen#!Neben!
den!Mamas!mit!den!Bücher-Würmle!sind!auch!alle!
anderen!eingeladen!ein!Sprüngle!in!der!Bücherei!
vorbei!zu!schauen.!Ohne!Anmeldung!und!ohne!Ko-
sten,!einfach!vorbeischauen!und!dabei!sein.!

Wir!freuen!uns!auf!dich#

Die!nächsten!Termine:!
8.!September!/!22.!September!/!6.!Oktober!/!20.!Oktober
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Volksschule Fontanel la 

Das neue Schul jahr beginnt am Montag, den 
14. September. 

Wir tre! en uns zur Erö! nungsmesse in der Kir-
che um 9:30 Uhr. Anschließend gehen wir dann 
gemeinsam zur Schule. Die Eltern der Erstklässler  
werden  eingeladen, die Kinder die erste hal-
be Stunde zu begleiten. Der Unterricht endet an 
diesem  Tag um 11:30 Uhr.

Wir freuen uns auf ein neues und spannendes 
Schuljahr"

Direktorin Sabrina Benda mit Lehrerinnenteam

@ https://www.stempel-fabrik.de

Kindergarten Fontanel la 

Der Kindergarten startet  mit  dem Gruppen-
namen „Sonnenkinder“  in das neue Jahr!

Wir tre! en uns am Montag, 14. September um 8:30 
Uhr zur Begrüßung im Kindergarten. Anschließend 
besuchen wir gemeinsam die Messe. 

Wir freuen uns auf ein schönes Kindergartenjahr. 

Maria, Gabi und Veronika

Kleinkindbetreuung Fontanel la

Ein wundersames Jahr liegt zwischen den beiden 
Bildern" 

Vom 23. September 2019 bis 31. August 2020, fast 
ein Jahr, hat Corina Konzett mit mir, Birgit Bonner, 
die Kinder in der „Wunderfröschle-Gruppe“ be-
gleitet. Du warst mir eine „wunderbare“ Kollegin, 
DANKE. 

Uns gelang es, durch die „Corona-bedingte Pause“, 
die Konzeption fertig zu stellen. Dieser Arbeits-
auftrag des Landes ist mit viel Zeit, vielen Dis-
kussionen und Entscheidungen verbunden. Die 
Konzeption ist auf der Gemeinde und bei uns in der 
Kleinkindbetreuung zum Ausleihen und Nachlesen 
aufgelegt. 

Die Gruppe der Kleinkindbetreuung Fontanella 
bekommt den Namen „Wunder-Raupen“ und wird 
in diesem Jahr 20/21 von Silke Türtscher und Birgit 
Bonner begleitet.

Ferienhaus Garl i t t  20

Für das Ferienhaus in Garlitt 20 wird ein Hauswart 
gesucht. Das Haus wird an ständig wechselnde 
Gäste  vermietet. Der Aufgabenbereich umfasst 
die Inbetriebnahme und die Reinigung des Ferien-
hauses. 

Bei Fragen oder für weitere Informationen gibt 
Alexander  Bruestle gerne Auskunft.

Alexander Bruestle
Hugogasse 16/6, 1110-Wien
T 0650/60 65 690
M alexander.bruestle@gmail.com
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Volksschule Raggal
Schulanfang am 14.September

Für die Schüler/innen der Volksschule Raggal 
beginnt  am 14. September wieder die Schule. Dazu 
tre! en wir uns um 8 Uhr zur Schülermesse. Danach 
" ndet der Unterricht bis 11:45 Uhr in den jeweiligen 
Klassen statt.

Auf einen guten Schulstart freuen sich die 

Lehrerinnen der VS Raggal#

Kindergarten Raggal

Liebe Eltern# 
Ein neues Kindergartenjahr rückt näher# Aus die-
sem Grund möchten wir Sie herzlich zu unserem 
Informationsabend einladen. Dieser " ndet am 
Dienstag, dem 15. September um 19:30 Uhr im Kin-
dergarten statt.

Erste Kindergartenwoche 
Montag, 14. September
Das neue Kindergartenjahr beginnt am Montag, 
14. September mit einer Erö! nungsmesse. Dazu 
tre! en wir uns um 7:45 Uhr auf dem Kirchplatz und 
besuchen anschließend gemeinsam die Messe. 
Nach der Messe endet der erste Kindergartentag.
Dienstag, 15. bis Frei tag,  18. September
Bringzeiten: 7:30 bis 8:30 Uhr
Abholzeiten: 11:30 bis 12:30 Uhr

Spielgruppe „ZWERGA-WERKSTATT“

Wir starten wieder mit der Spielgruppe am Diens-
tag, dem 15. September ab 7:30 Uhr. Das Team der 
„Zwerga-Werkstatt“ freut sich schon auf euch. 

Gemeindewahl 
Sonntag, 13. September

In Raggal " ndet eine Listenwahl statt. Zur Wahl 
stehen drei Listen. Die Wahlunterlagen werden 
jedem Wähler vorab per Post zugestellt. In der 
Wahlinformation be" nden sich zwei Stimmzettel 
- je einer für die Gemeindevertreterwahl (mit drei 
Listen) und einer für die Bürgermeister-Direktwahl. 

Zu beachten ist, dass nur Wahlwerber von einer 
Liste gewählt werden können. Außerdem kann man 
den Wahlwerbern der gewählten Partei Vorzug-
stimmen vergeben. Man hat die Möglichkeit, fünf 
Vorzugstimmen zu vergeben, die auf mehrere 
Wahlwerber verteilt werden können. Einem Wahl-
werber kann man höchstens zwei Vorzugstimmen 
vergeben. 

Ungültig ist, wenn von allen drei Gemeindevertre-
terlisten Personen angekreuzt, mehr als zwei Vor-
zugstimmen pro Wahlwerber vergeben oder nicht 
gelistete Personen hinzugefügt werden. 

Bei der Bürgermeister-Direktwahl stehen auf dem 
Stimmzettel drei Bürgermeisterkandidaten. Durch 
das Ankreuzen im Kreis neben eines Wahlwerbers 
wählt man diesen direkt für das Amt des Bürger-
meisters. 

Zur Wahl sind die Wahlinformation, die Stimmzettel 
und ein amtlicher Lichtbildausweis mitzubringen.

Die Wahllokale sind am Sonntag, 13. September von 
8 bis 12 Uhr geö! net. 
Die Wahllokale be" nden sich im Sprengel Raggal, 
im Walserstüble (Gemeindehaus) und im Sprengel 
Marul im Schulsaal. 

Wer am 13. September verhindert ist, kann im Vor-
feld für die Gemeindewahl eine Wahlkarte bean-
tragen. Diese ist bitte bis spätestens Freitag, 11. 
September 12 Uhr im Gemeindeamt abzuholen.  

Zu beachten ist, dass man Wahlkarten über 
www.wahlkartenantrag.at, persönlich oder mit 
Vollmacht beantragen und im Gemeindeamt 
abholen  kann.

I l lwerke -  VKW
Bautät igkei ten

Beim Speicher Raggal werden Bautätigkeiten im 
Bereich des Grundablasses durchgeführt.
Der Übergang der Staumauer ist dauerhaft möglich. 
Allerdings ist mit erhöhtem Baustellenverkehr zu 
rechnen. Hinweistafeln sind angebracht. 
Die baulichen Tätigkeiten dauern bis Ende 
November . Vielen Dank für das Verständnis.
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Problemstof fsammlung
Die Problemstof fsammlung f indet am 
Samstag, 19. September beim Rettungshaus 
von 8:30 bis 11:30 Uhr stat t . 

Sie können Speisefette, „Öli“, Batterien, Leucht-
sto! röhren, Lacke, Farben, usw. kostenlos abgeben 
(nur Haushaltsmengen – nicht vom Gewerbe) 
Altöl maximal 5 Liter kostenlos, jeder weitere Liter 
kostet € 0,20 Entsorgungskosten.

Achtung: Elektroal tgeräte bi t te beim 
Sperrmül l termin abgeben.
Freitag, 23. Oktober in Marul von 13 bis 17 Uhr
Samstag, 24. Oktober in Raggal von 8 bis 12 
Uhr

Vielen Dank"

Gasthof Wal l is
Tradi t ionel le Schlachtpart ie 

mit köstlichen Gerichten rund ums Schwein vom 
Freitag, 11. September – 4. Oktober

Frühschoppen mit  den Blechbuaba
Sonntag, 13. September 
Beginn: 13 Uhr

Gitte und´s Wallis Team freuen sich über 
Tischreservierung unter T 05553 / 220

Wassergenossenschaft  Raggal
Jahreshauptversammlung 

Dienstag, den 15. September um 20 Uhr, 
im Gasthaus Wallis

Tagesordnung
1. Begrüßung, Erö! nung der Sitzung und Fest-
 Stellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie
 der Beschlussfähigkeit.
2. Verlesen des letzten Versammlungsprotokolls
3. Bericht des Obmannes
4. Bericht der Brunnenmeister
5. Kassabericht
6. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung
 des Kassier sowie des Vorstandes
7. Wassergebührenordnung
8. Neufassung der Sägebachquelle
9. Digitaler Wasserleitungskataster
10. Netzerweiterung Sandbühel
11. Freie Aussprache

Obmann

Robert Müller 

Seniorenclub Raggal
Jassnachmit tag

Liebe Seniorinnen und Senioren"
Der Seniorenclub Raggal, Marul, Ludescherberg 
veranstaltet jeden Donnerstagnachmittag 
ab 13.30 Uhr im Cafe Wallis einen Jassnachmittag.
Wer, mit wem und was gespielt wird bestimmen 
die Spieler/innen an einem Tisch. Jasskarten sind 
vorhanden. Auch andere Spiele sind möglich, Rom-
me, Canasta, Schach....., diese Spiele müßten jedoch 
mitgebracht werden. Auch die Senior/innen der 
anderen Gemeinden des Großen Walsertales sind 
dazu herzlichst eingeladen.
Es besteht auch die Möglichkeit sich vor dem 
Spielen von Hausherrin Gitti mit einem guten und 
preiswertem Mittagsmenü verwöhnen zu lassen.

Anmeldung zum Mittagessen unter T 05553 / 220.
Der Vorstand des Seniorenclubs Raggal, Marul und 
Ludescherberg wünscht allen Spielern viel Spaß 
beim Spielen und schöne Nachmittage.

Der Obmann

Dr. Rainer Wünsche
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Termine / Veranstaltungen

Yoga -  Gesunder Rücken, wacher 
Geist !

Die Übungen des Yogas helfen bei Rücken-
schmerzen, Konzentrationsproblemen und 
Stress. Sie lassen sich gut im Alltag üben. Keine 
besonderen  Vorkenntnisse erforderlich. Anfänger/
innen sind herzlich willkommen!
Ort: Kultursaal Raggal, Kursleitung:  Sabine Burtscher 
Zeit : ab dem 15. September bis 24. November (insge-
samt 10 Einheiten), Dienstags von 20 Uhr bis 21 Uhr,
Anmeldung:  T 0650/97 53 485, BioYogaSabine@gmail.com
Betrag : € 120,00

Famil ienverband Großwalsertal

Sehr gerne möchten wir euch auf unsere tollen 
Veranstaltungen ab dem Spätsommer/Herbst auf-
merksam machen. Für genauere Informationen und 
den kostenlosen Newsletter schreibt bitte an Email 
familienverbandgrosswalsertal@gmail.com oder 
meldet euch bei den angegebenen Kontakten.

I ta l ienisch – Grundstufe 2
Parla italiano? Benvenuti al corso numero due! 
Wenn Sie die Sprache Italienisch im ersten Kurs 
begeistert hat, dann können Sie in diesem Fortsetz-
ungskurs Ihre Grundkenntnisse einsetzen, diese 
erweitern und vertiefen. Das ist eine ideale Vorbe-
reitung für den nächsten Italienurlaub! Querein-
steiger/innen sind herzlich willkommen!
Themenschwerpunkte : Über Freizeitbeschäftigungen 
und Vorlieben sprechen; Restaurantbesuch und 
Hotelzimmer reservieren; Zimmer- und Wohnungs-
beschreibungen; um Auskunft bitten; Uhrzeit und 
Ö" nungszeiten (Wiederholung)
Grammatikalische Schwerpunkte : Konjugation sämt-
licher regelmäßiger Verben; gebräuchlichste 
unregelmäßige Verben; Datum; Fragepronomen; 
hinweisende Pronomen; Präpositionen; Adjektive
Termin:  Donnerstag, 17. September bis 26. Novem-
ber, 18:30 Uhr, in der Mittelschule Blons 
Kursgebühr : € 119,00
Referentin : Elke Frühwirth
Kursbuch : Nuovo Espresso 1 (ISBN 978- 319-205438-
9), ca. ab Lektion 3, bitte bei Kursbeginn mitbringen.
Anmeldung:  bei Bianca Erhart T 0699/18 24 55 89

Babymassage 
Berührung ist ein Grundbedürfnis und Nahrung für 
die Seele. Die Babymassage bietet die Möglichkeit 
den Kontakt zwischen Eltern und Kind zu vertiefen, 
Geburtsstress kann leichter abgebaut werden. Sie 
hilft die Bedürfnisse des Babys und seine Signale 
besser zu verstehen, liebevoll darauf zu reagieren 
und ihm zu helfen, Kummer und Spannungen loszu-
werden. 
Termin : jeweils Mittwoch, 23. September und 25. 
November von 9 bis 11 Uhr (einmaliger Kurs)
Kursort : Bewegungsraum St. Gerold (Gemeindeamt)
Leitung:  DGuKP Karoline Strolz
Kursgebühr : € 20,00 (bitte vor Ort bezahlen)
Mitzubringen : Babybadetuch und 2-3 Sto" windeln
Anmeldung : bitte jeweils Montag vor Kursbeginn 
bei Susanne Sparr T 0664/ 87 15 578. Achtung - nur 
begrenzte Teilnehmerzahl möglich!

Geburtsvorberei tungskurs für  Paare
Unsicherheiten abbauen, den Geburtsvorgang 
verstehen und auf die Zeit danach vorbereitet sein. 
Der Wochenendkurs soll euch dabei helfen. Geeig-
net ab der 28. Schwangerschaftswoche. Ob ihr euer 
erstes, zweites oder drittes Kind erwartet spielt 
dabei keine Rolle. 
Kursinhalte : Schwangerschaftsbeschwerden, Ver-
stehen des Geburtsvorganges, Umgang mit Wehen, 
Unterstützungsmöglichkeiten für den Partner. Was 
kommt nach der Geburt auf uns zu? Stillen und was 
ist, wenn ich nicht stillen kann? Natürliche Kinder-
hautp# ege, Vorbereitung auf die Zeit zu Hause als 
Familie, natürliche Tipps und Tricks.
Kursleiterin : Andrea Schäfer, Hebamme BSc, Marul
Termine : 
Kurs 2: 25./26. September
Kurs 3: 06./07. November
Kurs 4: 18./19. Dezember
Jeweils Freitag, 18:30 bis 21:30 und Samstag 9 bis 12 
Uhr im Bewegungsraum St. Gerold
Anmeldung : direkt bei Andrea Schäfer T 0699/13 11 29 
09 oder info@hebammeandrea.at
Info : Anmeldung bitte jeweils bis spätestens 
drei Wochen vor Kursbeginn, der Kurs $ ndet ab 
zwei Paaren  statt.

Frauen-Fi tness mit  Ani ta Beck
Einmal wöchentlich haben wir die Gelegenheit alle 
Muskelpartien im Körper anzusprechen - mit dem 
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Resultat, ein besseres Körperbewusstsein, eine 
bessere Kondition und im Ende! ekt mehr Ener-
gie zu bekommen. Es ist eine tolle Mischung aus 
Herz-Kreislauf, Bauch-Beine-Po, Pilates, Yoga und 
progressiver Entspannung. Alle Muskelpartien im 
Körper werden angesprochen"
Termin : Kurse ab Donnerstag, 24. September im 
Turnsaal der Volksschule Sonntag 
Kurs 1:  um 18:30 Uhr (13 EH zu je 70 Minuten)
Kurs 2: um 19:45 Uhr (13 EH zu je 70 Minuten)
Kursgebühr : € 46,00 für Mitglieder des FV Vorarl-
berg; € 52,00 für Nichtmitglieder
Anmeldung : ab sofort bei Maria Konzett T 0664/53 
09 745
Mitzubringen : Bitte bequeme Kleidung und rutsch-
feste Socken oder Hallenturnschuhe anziehen, 
Turnmatte und - ganz wichtig - etwas zu Trinken 
mitbringen"

Frauen in Bewegung in Thür ingerberg
Termin : ab Montag, den 21. September 
Anmeldung : bei Bianca Groß T 0664/41 10 851

Herbst-Winter-Basar –  Walserhal le Raggal 
Termin : Samstag, 3. Oktober, von 13:30 bis 15:30 Uhr
Hast du was zu verkaufen? Dann melde dich bei 
Bettina Dünser T 0664/64 71 270 oder
familienverbandgrosswalsertal@gmail.com - hier 
erhältst du eine Verkaufsnummer und weitere 
Infos" 

Alpines Waldbaden -  Wel lness im 
Wald 

Training zur Sinneswahrnehmung und Aufmerk-
samkeit – Wellness im Wald. Shinrin-Yoku, das Ein-
atmen der Waldatmosphäre - kurz „Waldbaden “, ist 
in Japan längst eine o! iziell anerkannte Methode  
zur Stärkung der Gesundheit. Und auch hierzulande 
besinnt man sich wieder verstärkt auf die wunder-
samen Kräfte der Natur. Achtsam tauchen wir ein 
in die einzigartige Natur des Waldes. Genießen 
Bäume, Sträucher, Moose in vollen Zügen und ganz 
bewusst. Das Waldbaden hat einen wunderbaren 
E! ekt auf den Körper, den Geist und die Seele. Es 
baut nachweislich Stress ab, stärkt das Herz und 
das Immunsystem, indem es die Produktion natür-
licher Killerzellen ankurbelt, lindert Stimmungs

schwankungen und Schlafstörungen und fördert 
die Entspannung und Konzentrationsfähigkeit. 
Erleben Sie den Wald unter Anleitung eines Ex-
perten und schöpfen Sie bei dieser einzigartigen 
Erfahrung neue Kraft für Beruf und Alltag. Nehmen 
Sie sich Zeit, die Besonderheiten des Waldes zu 
ergründen. Die Wirkung des Waldbadens ist anhal-
tend. Entspannung und Erholung sind garantiert.
Termin : jeden Dienstag bis zum 8. September 
Treffpunkt : 10 Uhr Kirche Buchboden, Dauer: ca. 4 Std.
Teilnehmer : 3 bis 15 Pers., ab 16 Jahren
Preis mit Gästekarte : € 30,00 pro Person
Anmeldung : bis 16 Uhr am Vortag bei Großes Walser-
tal Tourismus, T 05554/ 51 50

Onl ine-Marktplatz Walser Kostbar-
kei ten 

Der Sommer ist die Zeit der Ernte. Unzählige Köst-
lichkeiten werden im Glas haltbar gemacht. Auf den 
Alpen wird die kostbare Milch zu Käsen veredelt. 
Der ein oder die andere kann im Garten mehr ern-
ten als selbst verspeist werden kann. 

„Walser Kostbarkeiten“ ist die Informationsplatt-
form für regionale Schätze. Alle sind eingeladen die 
Plattform zur Kommunikation ihrer Angebote und 
Gesuche zu nutzen. Kontakte zwischen Anbieter/
innen und (potentiell) Suchenden können einfach 
hergestellt werden. www.kostbarkeit.org
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Stel lenangebote 

Gasthaus Walserklause Marul 
Servicekräfte – Küchenhilfe – Lehrlinge gesucht
Wir sind ein kleines Familienunternehmen mit 
regionaler  Küche in Marul und suchen ab sofort 
Servicekräfte mit Inkasso und eine Küchenhilfe 
(Voll- oder Teilzeit). In den Bereichen Service und 
Küche stellen wir auch Lehrlinge ein. Wir bieten 
engagierten und quali! zierten Mitarbeiter/innen  
" exible Arbeitszeiten und eine angemessene 
Entlohnung (Bereitschaft zur Überbezahlung). Wir 
laden Dich ein, uns näher kennenzulernen und 
Teil unseres Teams zu werden. Bewerbungen bitte 
an Gasthaus Walserklause, z. H. Philipp Hochen-
hofer gasthaus@hochenhofer.at oder gleich direkt 
anrufen  unter T 0664/13 01 856.

Maruler Biosennerei 
Wir suchen Dich zur Unterstützung in unserer 
Biosennerei  als Mitarbeiter/in.
Aufgaben : schneiden, vakuumieren und etikettieren 
von Bio Bergkäse, Bestellungen herrichten für den 
Versand, kleinere Reinigungsarbeiten
Wir bieten : Jahresanstellung, geringfügig,  
an genehmes Betriebsklima, interessanter Arbeits-
bereich, freie Zeiteinteilung. Haben wir Dein 
Interesse geweckt, dann melde Dich beim Obmann 
Helmut Pfe# erkorn unter T 0664/96 06 138 oder 
beim Geschäftsführer Pirmin Jenny unter T 0664/ 97 
72 972. Wir freuen uns über Deinen Anruf.

Damüls Faschina Tour ismus 
Damüls Faschina Tourismus sucht zur Verstärkung 
des Teams in der Tourismusinformation Damüls 
eine/n touristische/n Mitarbeiter/in.
Du bist begeistert von der Berg- und Erlebniswelt 
in Damüls, Faschina und Fontanella und möchtest  
dies gerne an unsere Gäste weitergeben? Du möch-
test im Winter das größte Skigebiet im Bregenzer-
wald und im Sommer eine phantastische Wander-
destination vermarkten? Du organisierst gerne, 
arbeitest gerne im Team und bist es gewohnt, auch 
in englischer Sprache Gäste zu informieren ?
Dann freuen wir uns über deine Bewerbung – 
werde  Teil eines kleinen, feinen Teams für die 
Destination Damüls Faschina$

Lust auf Vol leybal l? 

Der Volleyballclub Großwalsertal, welcher mittler-
weile über 40 Mitglieder zählt, startet am 10. 
September in der Walserhalle Raggal wieder in die 
Hallensaison. 

Der VCGW bietet auch heuer wieder ein Schnupper-
training für Interessierte an. Wenn Du Interesse 
hast und mindestens 13 Jahre alt bist, freuen wir 
uns, wenn du Kontakt mit uns aufnimmst. 

Zurück zu den Wurzeln! 
Neben dem professionellen Training bieten wir 
heuer erstmalig unter der Woche einen Spiele-
abend in der VS Sonntag an, bei dem nur gespielt 
wird - frei nach dem Motto „Ball über die Schnur“. 
Ob jung oder alt, klein oder groß - dieser Abend soll 
als sportlicher Ausgleich genutzt werden, bei dem 
der Spaß im Vordergrund steht. 

Falls wir dein Interesse geweckt haben, kannst Du 
dich gerne bis Mitte September bei uns melden.

Kontakt : o# ice@vcgrosswalsertal.at
Homepage : www.vcgroßwalsertal.at

Ordinat ion Dr.  Ger l inde Schnegg

Unsere Ordination bleibt vom Montag, den 7. Sep-
tember bis Freitag, den 11. September wegen Urlaub 
geschlossen. Den Vertretungsdienst übernimmt 
Frau Dr. Michaele Fabianek in Blons zu Ihren ge-
wohnten Ordinationszeiten.

Praxis Dr. Gerlinde Schnegg

Herbst.Genuss.Zei t 

Vom 12. September bis 4. Oktober laden die 
Regionen  Kleinwalsertal, Bregenzerwald mit der 
Käse straße, das Klostertal und der Biosphärenpark 
Großes Walsertal zu kulinarischer Vielfalt ein. 

Beachten Sie die heraustrennbare Programm-
beilage und besuchen Sie die Homepage 
www.herbstgenusszeit.at.
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Auf deine Bewerbung freut sich : Geschäftsführer 
Mathias  Klocker mathias.klocker@damuels.at
Mehr Informationen : www.damuels.at/karriere

Haus Furka Damüls 
Wir suchen eine fröhliche Perle „Zimmermädchen“ 
für unsere Frühstückspension in Damüls. Wir bieten 
gerne eine Jahresstelle für geringfügig angestellt 
oder Teilzeit an. Familiäres Arbeitsklima, gute 
Entlohnung, Jahresticket VVV oder Fahrtkostenzu-
schuss sind selbstverständlich. T 0650/46 52 924

Zimmerei  Heiseler 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
• Technische Zeichner
• Zimmerer/Tischler Facharbeiter
• CNC Abbundtechniker
• Lehrlinge als Zimmerer 
• Lehrlinge Holzbautechniker 

Wir bieten bestes Firmenklima sowie interessante 
und fordernde Projekte bei überkollektiver Bezahl-
ung. Bewerbungen an o! ice@heiseler.at oder 
T 05554/5255

Regionale Produkte und die Phi losophie des 
Biosphärenparks l iegen dir  am Herzen? – 
Dann suchen wir  genau dich! 

Da eine Mitarbeiterin einen weiteren Bildungs-
weg einschlägt, ist im UNESCO Biosphärenpark 
Großes Walsertal die Stellen für den Arbeitsbereich 
Koordination  und Verkauf im biosphärenpark.laden 
mit Bistro, Besucherinformation und Poststelle zu 
besetzen.

Aufgabengebiet :
• Autonome Durchführung von Koordinations-

aufgaben und Hauptansprechpartner/in der 
Geschäftsführung

• Erstellung der Dienstpläne
• Verkaufstätigkeiten (Warenbescha! ung bis Ver-

kauf und Abrechnung) im biosphärenpark.laden 
mit kleinem Verkostungsbereich / Bistro

• Besucherinformation und evtl. Betreuung von 
Besucherangeboten/gruppen 

• Betreuung der Poststelle
• Mitentwicklung von Angeboten

Anforderungen :
• Freude am Verkauf regionaler Produkte und an 

der Mitgestaltung 
• Nachhaltigkeitsbewusstssein
• Grundverständnis und Interesse am Biosphären-

parkkonzept
• Freude am Umgang mit Menschen, Teamfähig-

keit und kollegialer Umgang 
• Bereitschaft zu ca. zwei Wochenenddiensten im 

Monat
• gute O! ice-Kenntnisse (Voraussetzung) und 

die Bereitschaft zur Arbeit mit Kassasystemen 
(wird geschult)

• Koordinationsgeschick und Selbstbewusstsein

Wir bieten:
• ein spannendes und vielfältiges Aufgabengebiet
• Anstellungsausmaß: Vollzeit zu 38,5 Stunden / 

Woche
• Arbeitsplatz: biosphärenpark.haus in Sonntag 
• kollegiales Team 
• leistungsgerechte Entlohnung nach dem Kollek-

tiv Handel (Grundgehalt zzgl. Zuschlagszahl-
ungen für Wochenend- und Feiertagsarbeit)

• Arbeitsbeginn: ehestmöglich bzw. September

Entlohnung : 
Das Monatsbruttogehalt beträgt bei 38,5h/Woche 
€ 1.714,00 (auf Basis des KV Handel) zzgl. der Zu-
schlagszahlungen für Wochenend- und Feiertags-
arbeit. Im Anschluss an die Einarbeitungsphase 
von 3 Monaten bei 38,5 h/Woche € 1.821,00. Nach 
Abschluss erfolgreicher Wirtschaftsjahre erfolgt 
darüber hinaus eine Bonusauszahlung. 

Aussagekräftige Unterlagen senden Sie bitte an:
Biosphärenpark Management Großes Walsertal
Frau Anna Weber, Boden 34, 6731 Sonntag, info@
grosseswalsertal.at.
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an unser 
Büro: T 05550/20360 
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September
Fr 4.9. 13:10 Uhr Klangraum Stein* 
Fr 4.9. „FISCHverliebt“, Gasthaus Falva, S. 12 
Mo 7.9. 10:30 Uhr Führung durch Geschichte,  
  Kunst und Symbolik, Propstei St. Ge- 
  orld, € 7,50 pP, Anmeldung nicht 
  erforderlich 
Di 8.9. 10 Uhr Lawinenwege Blons - Leusorg- 
  weg*
Di 1.+8.9. 10 Uhr Alpines Waldbaden - Wellness  
  im Wald, siehe S. 21 
12.9. - 4.10. Herbst.Genuss.Zeit, siehe Folder
Sa 12.9. Kinoabend, Burtscher Garage 
  Thüringerberg, siehe S. 8 
So 13.9. Gemeindevertretungs- und Bürger- 
  meisterwahlen, siehe Gemeindeseiten
Di ab 15.9. Yoga - Gesunder Rücken, wacher  
  Geist! siehe S. 20 
Mi 16.9. Käsknöpfle-Kochkurs im biosphären- 
  park.haus, siehe S. 7
Do ab 17.9. Italienisch - Grundstufe 2, siehe S. 20 
Fr 18.9. Walser Kulinarikrunde, siehe Folder 
So 20.9. 9 Uhr Trachtentag in Fontanella, ge- 
  meinsamer Besuch der Hl. Messe in  
  der Pfarrkirche und anschließend  
  Agape
Mo ab 21.9. Beckenboden Grundkurs für Frauen,  
   siehe S. 10 
Mo ab 21.9. Frauen in Bewegung, siehe S. 21 
Di 22.9. Alchemilla Pflanzenabend „Birke“ im  
  biosphärenpark.haus, siehe S. 7 
Mi 23.9. Babymassage, siehe S. 20 
Mi  23.9. Käsknöpfle-Kochkurs im biosphären- 
  park.haus, siehe S. 7
Do ab 24.9. Frauen-Fitness mit Anita Beck, S. 20 
Fr 25.9. Herbstkulinarium, siehe Folder anbei
Fr 25.9. 20 Uhr Jazz3, Propstei St. Georld, S. 11
25./26.9. Geburtsvorbereitungskurs für Paare,  
  siehe S. 20
So 27.9. Tag des Denkmals auf der Ruine 
  Blumenegg, siehe S. 9 
So 27.9. 17 Uhr Appenzeller Konzert, Propstei  
  St. Gerold, siehe S. 11 
Mi 30.9.  Käsknöpfle-Kochkurs im biosphären- 
  park.haus, siehe S. 
Mi 7.10. Start Seniorengymnastik, Blons, S. 13 

Wöchent l ich
Mo jeden  11 Uhr Montagsführung im biosphä- 
  renpark.haus, € 7,00 pro Person inkl.  
  Verkostung 
Di jeden bis 8.9., 9:45 Uhr Unterwegs auf dem  
  Blumen-Wander-Lehrpfad*
Di jeden bis 8.9., 9:45 Uhr Der kleine Natur - 
  detektiv*
Di jeden 10 Uhr Alpines Waldbaden -Wellness
  im Wald, siehe S. 21 
Di jeden 20 Uhr Sturmlaternenwanderung  
  über den Wiesweg Raggal, Anmel- 
  dung: bis 17 Uhr beim Tourismusbüro  
  Raggal, T 05553/345
Mi jeden 9 Uhr Halbtageswanderung Damüls*
Mi jeden  bis 9.9., 9 Uhr Alpen-Sagen-Wande- 
  rung* 
Mi jeden bis 9.9., Älplerfrühstück auf der   
  Alpe  Steris, Andrea Schwarzmann,   
  T 0664/47 24 012
Do jeden 9 Uhr Gebirgswanderung auf den  
  Spuren der Walser* 
Do jeden  Sonnenuntergangswanderung Hoher  
  Fraßen*
Fr jeden bis 4.9. Sonnenaufgangswanderung  
  auf das Zafernhorn* 
Sa jeden 9:45 Uhr Unterwegs auf dem Blumen- 
  Wander-Lehrpfad*

* Anmeldung für alle mit dem * gekennzeichneten 
Wanderungen bis zum Vortag 21 Uhr 
www.grosseswalsertal.at/bergaktiv

Ausführliche Informationen zu Veranstalt-
ungen  bitten  wir der Broschüre „walser sommer 
programm “ – erhältich im biosphärenpark.haus 
sowie bei den Gemeinden und Infostellen – sowie  
unserer Homepage www.grosseswalsertal.at zu 
entnehmen. Auf Grund der Covid-19 Richlinien zur 
Durchführung von Veranstaltungen kommt es im-
mer wieder zu Änderungen und Absagen Termine 
und Veranstalt ungen betre" end. Informieren Sie 
sich ggf. im Vorfeld beim Veranstalter!


